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Gemeindebrief der 
ev.-luth. Kirchengemeinde

St. Marien, Loxstedt

Alle Termine unter

Vorbehalt !!!
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Liebe Leserin,                      lieber Leser!

„Suche Frieden und jage ihm nach.“ 

(Ps 34,15)

Unsere Kinder müssten draußen spie-
len. Sie müssten mit gleichaltrigen 
zusammen sein. Sie müssten wieder 
ihren Hobbys nachgehen können und 
nicht so viel Zeit am Computer zu-
bringen. 15 Monate Pandemie ist für 
Erwachsene schon eine extrem lange 
Zeit. Für Kinder ist sie fast endlos. 
Das ist je nach Alter ein Zehntel oder 
noch mehr ihrer gesamten bisherigen 
Lebenszeit. 

Wir suchen oft nach Lösungen für die 
Erwachsenenwelt. Als erstes wird an 
die Wirtschaft gedacht. Es geht da-
rum, Betriebe durch diese Zeit hin-
durch zu bringen, die Wirtschaft so 
gut es geht am Laufen zu halten. Und 
dann geht es darum, möglichst Viele 
zu impfen. Mit den Älteren und Vor-
erkrankten anzufangen, war eine so-
ziale Entscheidung. Doch es brauch-
te mehr Zeit in den ersten Monaten 
als angekündigt. Zeit, die mit vielen 
sinnvollen und sinnlosen Diskussio-
nen verstrich.

Am 29. April wurden an einem Tag 
1.000.000 Menschen in Deutschland 
geimpft. Das klingt vielversprechend 
und hoffnungsvoll. Einen Tag später 
wurde nun auch die Zulassung eines 
Impfstoffes für Jugendliche bean-
tragt.

Das klingt für einen Teil unserer Kin-
der verheißungsvoll. Aber bis alle ge-
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impft sein werden, werden noch Mo-
nate vergehen. Und wie wir die jün-
geren Kinder schützen werden, weiß 
noch niemand.

Wer reden kann, macht den Mund 
auf, macht auf sich aufmerksam. Das 
ist gut so. Aber es braucht eben ge-
nauso Sprecher für die Schwachen, 
für die, die den Mund nicht öffnen 
können oder wollen. Etwa unse-
re Kinder. Aber nicht nur sie haben 
wenig Fürsprecher. Auch viele Selb-
ständige, viele Künstler und die vie-
len, die ihre Beschäftigung verloren 
haben oder nur noch eingeschränkt 
arbeiten können, kommen in den 
Tagesmeldungen nur am Rande vor. 
Aber bei all diesen Menschen geht es 
um die Existenz, um die Sorge, wie 
soll es weitergehen? Das belastet. 
Und es macht viele krank, psychisch 
und physisch.

Die Losung für den Monat Mai aus 
dem Buch der Sprüche erinnert an 
den Auftrag der Stärkeren, sich für 

die Schwächeren einzusetzen, ihnen 
eine Stimme zu geben: 

Öffne deinen Mund für den Stum-
men, für das Recht aller Schwachen!

Unsere Kinder können sich nicht in 
die Diskussion einbringen. Die ver-
gangenen Monate sind an ihnen aber 
nicht spurlos vorbeigegangen. Was 
diese Zeit mit ihnen macht, werden 
wir vielleicht erst in ein paar Jahren 
entdecken. Vielleicht bleibt das al-
les auch folgenlos. Das wäre schön. 
Das wissen wir aber nicht. Unseren 
Kindern gehört die Zukunft. Aber 
nur wir Erwachsenen haben es in der 
Hand, die Weichen für die Zukunft 
unserer Kinder jetzt zu stellen. Wir 
dürfen sie bei allem, was jetzt not-
wendig und geboten ist, nicht verges-
sen. Es ist dran, dass sie wieder ohne 
Einschränkungen die Welt entdecken 
können.

Ihr 

Thomas Casper
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Ev. Jugend

Sommerferien mit der Evangelischen 
Jugend - Für jeden ist etwas dabei!

Tolle Freizeiten werden in den Som-
merferien für Kinder und Jugendliche 
angeboten … sie sind zu finden im ak-
tuellen Programmknickzettel und auf 
der Homepage www.freun.de! Dort 
kann man sich auch gleich anmelden. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Ev.-Jugend freuen sich auf einen 
tollen Sommer mit Euch!

Im Moment gehen wir davon aus, 
dass die Sommerfreizeiten (natürlich 
mit Hygienekonzept) trotz Corona-
Epidemie stattfinden, so dass alle 
wieder aktiv werden und sich dort 
„austoben“ können! Deshalb soll-
ten sich alle, die Lust und Interesse 
haben, anmelden. Für den Fall, dass

seitens der Ev.Jugend Wesermünde 
dann doch eine Absage der Freizeit 
erfolgen muss, entstehen den Teil-
nehmenden bzw. Eltern keine Aus-
fallgebühren! 

Für die Kindercamps in Stotel wer-
den Ende Mai Infoflyer an den Schu-
len der Gemeinde Loxstedt und der 
Region SüdWest unseres Kirchen-
kreises verteilt.

Antje Nessler
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Ende der Vakanz?

Seit einem Jahr ist die Pfarrstelle unserer Kirchengemeinde nicht besetzt. 
Das ist eine recht lange Zeit, die die Nerven vieler Beteiligter im Kirchen-
vorstand und im Kirchenkreis doch erheblich strapaziert hat. Und Corona 
hat dies noch verstärkt.

Erfreulich ist, dass die Vakanz der Pfarrstelle sich offenbar dem Ende zu-
neigt. Das Pastoren-Ehepaar Arnhild Bösemann und Torsten Nolting-Böse-
mann hat sich auf die Loxstedter Pfarrstelle beworben, der Kirchenvorstand 
hat einer Ernennung durch die Landeskirche zugestimmt, vor der allerdings 
das Abhalten eines Aufstellungs-Gottesdienstes steht. Dieser wird am Sonn-
tag Exaudi, dem 16.  Mai 2021 um 10:00 Uhr in unserer Kirche stattfin-
den. Wegen des zur Zeit begrenzten Platzangebots in unserer Kirche wird er 
anschließend auf unserer Internet-Seite www.kirchengemeinde-loxstedt.de 
verfolgt werden können.

Wenn alles wie geplant verläuft, soll am 01. August 2021 in einem Got-
tesdienst das Ehepaar in das Amt in Loxstedt eingeführt werden. Es wäre 
schön, wenn Corona dann eine gebührende Feier zuließe.

Sollte jetzt jemand frohlocken, dass in Loxstedt dann wieder zwei Pastoren 
tätig sind, so kommt hier der Wermutstropfen: Beide Pastoren teilen sich 
eine Pfarrstelle. Bei allen Ideen und Wünschen, die beide dann hier verwirk-
lichen könnten, sollte das berücksichtigt werden.

Hans Schöttke
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„Seid wachsam,
steht fest im Glauben, 

seid mutig, 
seid stark!“

(Kor 16,13)

Aufgrund der Pandemie wurden 
auch in diesem Jahr die Konfirmati-
onen verschoben. Auch werden wir 
sie immer noch nicht ganz so feiern 
können wie „vor Corona“. Der Platz 
in unserer Kirche ist pandemiebe-
dingt begrenzt. Deshalb gibt es wie-
der kleinere Gruppen und teilweise 
2 Gottesdienste an einem Vormittag. 

Und die Plätze sind vorrangig für die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
mit ihren Familien reserviert.

- So ist jedenfalls der momentane 
Planungsstand. Aber wer weiß jetzt 
schon, was im Sommer alles möglich 
sein wird!?

Antje Nessler

04.07.2021

Malte Albrecht
Julia Arens

Philipp Gries
Vanessa Langenbach

Emily Perret
Tom Schmidt
Fabian Strahl
Leonie Teßler

Timothy Volkmer
Hannes Walter

Konfirmationen  2021

Diese Icons wurden erstellt von: K. Kurkin – GemeindebriefDruckerei.de
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Konfirmationen  2021
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05.09.2021

Lorenz Breffka
Leander Golik

Linus Horstmann
Julina Krieg

Mattis Krieger
Luca Ohmstedt
Finn Reipich
Tom Rücker

Tim Stein
Greta Tietjen

Lukas Wiskandt

12.09.2021

Liev Holscher
Kristin Klüver

Jella Lührs

Diese Icons wurden erstellt von: K. Kurkin – GemeindebriefDruckerei.de
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Diese Icons wurden erstellt von: K. Kurkin – GemeindebriefDruckerei.de

Friedensdorf

Reinhard Mey und Freunde singen 
zu Gunsten des Friedensdorf Interna-
tional!

Der Song "Nein, meine Söhne geb' 
ich nicht" stammt ursprünglich aus 
dem Jahr 1986, aber hat leider an Ak-
tualität nicht verloren. Dies hat eine 
Gruppe von Künstlern dazu bewegt, 
gemeinsam mit Reinhard Mey eine 
Neuauflage des Anti-Kriegssongs 
aufzunehmen.

Reinhard Mey dazu: „Alle beteiligten 
Künstlerinnen und Künstler haben 
mit ihrem Gesang, ihrer Kunst und 
ihrem Handwerk aus Idealismus und 
persönlichem Engagement dieses 
einmalige Projekt verwirklicht. Alle, 
ausnahmslos alle, haben auf eine 
Gage und die Erstattung ihrer Kosten 
verzichtet, es war nicht einmal die 
Rede davon. Es ist ein Geschenk, das 
wir uns beim Aufnehmen des Liedes

gegenseitig gemacht haben und 
dass wir Euch nun weiterschenken. 

Wir verzichten bewusst auf Werbung 
im Zusammenhang mit diesem Lied, 
damit auch auf alle Einkünfte daraus. 
Wer aber will, kann im Namen der 
Mitwirkenden als Anerkennung die 
Arbeit von Friedensdorf Internatio-
nal unterstützen. Das Spendenkonto 
von Friedensdorf International ist 
bei der Stadtsparkasse Oberhau-
sen, IBAN: DE59 3655 0000 0000 
1024 00, SWIFT-BIC: WELADE-
D1OBH. Bitte als Stichwort "Rein-
hard Mey & Freunde" angeben."

Ab sofort gibt es das Lied auf al-
len gängigen Download- und Stre-
amingportalen zu erwerben. Alle 
Einnahmen fließen in die Hilfe 
für kranke und verletzte Kinder 
aus Kriegs- und Krisengebieten.

www.friedensdorf.de
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Gute Fahrt mit dem „flotten Flitzer“ ...

Diese Icons wurden erstellt von: K. Kurkin – GemeindebriefDruckerei.de

Eine Transportmöglichkeit  stand schon ganz lange auf der Wunschliste un-
serer   Krippen-Gruppe. Bisher ein kleiner Traum, der kurz vor Weihnachten 
wahr wurde, als wir von  einer großartigen Spende der Volksbank/ Raiffei-
senbank für unsere Krippe erfuhren: ein VR-mobil Kinderbus.

Im Februar  erfolgte dann die offizielle Übergabe mit Manuela Lange von 
der Volksbank Bremerhaven/Cuxland  in Begleitung des  Piraten  „Flint“, 
das Maskottchen für alle Kinder.

Die Krippenkinder konnten es kaum erwarten, in das „flotten Flitzer“  ein-
zusteigen. 

„Dank der vielen VR-Gewinnsparer der Volksbank eG können wir nicht nur 
die Anschaffung dieses Kinderbusses ermöglichen. Aus dem Gewinnsparen 
werden Reinerträge ausgeschüttet, die in unserer ganzen Region auch für an-
dere soziale, karitative oder kulturelle Zwecke eingesetzt werden“, berichtet 
Frau Manuela Lange von der Volksbank. Sie wünschte  Kindern und  Team 
der Krippe viel Freude bei den Ausflügen mit dem VRmobil-Kinderbus.

Bürgermeister Detlef Wellbrock 
und der Vorsitzende des Kir-
chenvorstands Hans Schöttke 
bedankten sich im Namen von 
Kommune und Kirche bei der 
Volksbank für den Krippenbus 
im Wert von 3500,-Euro.

Jetzt freuen wir uns  auf Fahr-
ten in den Gertrudenpark, zum 
Wochenmarkt oder in die nähere 
Umgebung.

Birgit Danjus
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Leuchtturm-Spielhaus ...

Das fast 40 Jahre alte Spielhaus im Gruppenraum der „Seesterne“ war in 
die Jahre gekommen und nach  der Sanierung des Raumes  mit einem neuen 
Fußboden, konnte es leider nicht wieder aufgebaut werden. 

So entwickelten  Kinder und Erzieherinnen Ideen für eine Alternative: Eine 
obere Spielebene sollte das neue Haus haben und eigentlich sollte es gar 
kein Haus werden, sondern ein Leuchtturm mit „Ausguck“ und  „Kombüse“. 

Viele Pläne wurden gemacht, wieder verworfen und neu überlegt, genau wie 
bei einem richtigen Gebäude. Und dann kam Frank Seewald, der Vater von 
zwei Jungen aus der Kita, mit „ins Boot“. Im richtigen (Arbeits)Leben kons-
truiert Herr Seewald Fahrzeuge und trotz seines vollen Terminkalenders, bot 
er seine Unterstützung an. Die Vorstellungen der Kinder und Erzieherinnen 
setzte Frank Seewald maßstabsgetreu in ein digitales Modell um, das als 
Grundlage für die Tischlerarbeiten diente. Alles richtig gemacht!

Der neue Leuchtturm bringt den Kindern jeden Tag  Spaß, regt zum Rollen-
spiel an und wird bestimmt einigen Kinder-Generationen viel Freude bereiten. 

Ein ganz großes und besonderes DANKE geht  an die Fa. CORDES – Holz 
GmbH & Co.KG. Das hochwertige Bauholz wurde unserem Kindergarten 
von  der Inhaberfamilie Cordes gestiftet. Mit dieser großartigen  und beson-
deren Spende, konnten wir das „Leuchtturm-Projekt“ umsetzen. 

Übrigens, der evangelische Kindergarten durfte sich schon einmal über eine  
Holz-Zuwendung der Familie Cordes freuen. Herr Cordes senior - als Kin-
dergartenvater – wirkte Anfang der Achtziger Jahre dabei mit, die ersten 
Spielhäuser in den Gruppenräumen zu bauen. Bestimmt hätte er sich nicht 
träumen lassen, dass eines Tages auch noch seine Enkel in den Häusern spie-
len würden? Die Enkel sind nun schon lange in der Schule, aber viele Kinder  
tummeln sich seitdem täglich in den Hochebenen. 

Birgit Danjus
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... für die Gruppe der „Seesterne“
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         Kirche auf Reisen ... 		      Heute: Die Dreifaltigkeitskirche in Kristianstad/Schweden
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Mai 2021- noch immer schränkt Co-
rona unsere Reiseaktivitäten sehr ein. 
Nur gut, dass man sich an vergange-
ne Urlaubstage erinnern kann. Unser 
ältester Sohn Jonathan lebt seit 2015 
in Kristianstad in Schweden. Wenn 
Kinder zur Freiheit erzogen wer-
den, muss man damit rechnen, dass 
sie diese zu gegebener Zeit für sich 
beanspruchen. Gut so – sonst hätten 
mein Mann und ich Kristianstad viel-
leicht niemals kennengelernt. 
Kristianstad wurde 1614 vom däni-
schen König Kristian IV. gegründet. 
1628 wurde die Dreifaltigkeitskirche 
eingeweiht, die bis heute als eine der

am besten erhaltenen Kirchengebäu-
den Europas gilt. Sie wird häufig als 
bedeutendste Renaissancekathedrale 
der nordischen Region genannt. 
Die Kirche hat sich bis heute weder in-
nen, noch außen verändert. Der Turm 
wurde erst 1865 fertiggestellt, da es 
zur Zeit der Errichtung an den dafür 
notwendigen finanziellen Mitteln 
mangelte. Die Kanzel wurde im Jahr 
1890 an ihren heutigen Standort ver-
legt. Der Innenraum der lutherischen 
Kirche besticht durch lichtdurchflu-
tete Klarheit. Die Granitsäulen, die 
den Raum gestalten, stammen aus 
dem Berg Göing nördlich der Stadt.
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         Kirche auf Reisen ... 		      Heute: Die Dreifaltigkeitskirche in Kristianstad/Schweden

Ein Hingucker im Sakralgebäude ist 
die Orgel. Kein geringerer als König 
Kristian IV. persönlich hat den Orgel-
bauer Johan Lorentz ausgewählt. Die 
Orgel musste im Jahre 2017 renoviert 
werden. Aus Kostengründen hat man 
auf die Rekonstruktion der Orgel nach 
alten Methoden verzichtet und hat 
sich modernerer Techniken bedient. 
Übrigens ist es während des Orgel-
spiels in schwedischen Kirchen sehr 
still, denn kaum ein Besucher erhebt 
die Stimme zum Mitsingen.
Ich denke, wir hoffen alle auf Lo-
ckerungen bezüglich der Pandemie. 
Falls wir aber dennoch zuhause blei-
ben müssen, freuen sie sich gemein-
sam mit mir auf die nächster Erinne-
rungsreise.

Anja Hoffmann
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Den Blumenstrauß haben wir dann 
gemeinsam in die Kirche gebracht 
und vor den Altar gestellt. Er hat sich 
so gut gehalten, dass sich auch am 
folgenden Sonntag Quasimodogeniti 
die Besucher des Gottesdienstes an 
der vollen Blütenpracht freuen konn-
ten.

Ein großer Dank gilt unseren katholi-
schen Nachbarn. Wir freuen uns über 
die ökumenische Verbundenheit, die 
auch wir gerne erhalten und ausbau-
en möchten.

Hans Schöttke

Ökumenische Gratulation

Diese Icons wurden erstellt von: K. Kurkin – GemeindebriefDruckerei.de

Eine große Überraschung war das, 
als am Ostermontag zwei Mitglie-
der der katholischen Gemeinde mit 
einem großen Blumenstrauß bei mir 
vor der Haustür standen und zum Ge-
burtstag gratulierten. Geburtstag? Ja, 
ich musste erst nachdenken. „Ja, na-
türlich, Geburtstag, 650 Jahre! Dazu 
möchten wir gratulieren!“

Dann war es klar. Wir hatten diesen 
Tag ja selbst angekündigt! Am Os-
termontag 1371 ist unsere St. Mari-
en-Kirche geweiht worden. Und nun 
war dieser Tag durch Corona völlig 
in den Hintergrund gedrängt worden!
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Käßmann: Gott schickt keine Pandemie als Strafe, sondern leidet mit

epd-Gespräch: Martina Schwager

Jeden Tag sterben Menschen, über-
all auf der Welt, längst nicht nur an 
Covid-19. Sie fallen Kriegen, Na-
turkatastrophen und Krankheiten 
zum Opfer, verhungern, verunglü-
cken oder gehen an von Menschen 
gemachten Umweltkatastrophen 
zugrunde. Immer haben sich Men-
schen gefragt, warum so viel Leid 
in der Welt ist. Christen fragen, wo 
Gott in all dem Leid vorkommt und 
wieso er es zulässt - vor allem am 
Karfreitag. Die Theologin Margot 
Käßmann sagte in einem Gespräch 
mit dem Evangelischen Presse-
dienst (epd), Leid sei ohne Sinn. Ihm 
Sinn zuzuschreiben, wäre zynisch.

Als tröstlich empfindet sie es aber, 
dass auch Gott selbst, der nach christ-
licher Überlieferung seinen Sohn am 
Kreuz sterben sah, Leid kennt. Men-
schen sollten nicht erwarten, "dass 
Gott vor allem Leid schützt, sondern 
dass Gott dich im Leid begleitet".
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Diese Icons wurden erstellt von: K. Kurkin – GemeindebriefDruckerei.de

Anmeldungen zum Konfirmandenunterricht

Nach den Sommerferien beginnt 
ein neuer Konfirmandenkurs in der 
Kirchengemeinde Loxstedt, der im 
Frühjahr 2023 mit der Konfirmation 
abgeschlossen wird. Zu dem Konfir-
mandenkurs gehört die verbindliche 
Teilnahme an der großen Konfirman-
denfreizeit „FLOTTE“ in den Oster-
ferien.*

Wer kommt für den diesjährigen 
Konfirmandenunterricht in Frage?

Erwartet werden alle Kinder, die zwi-
schen dem 1. Mai 2008 und dem 31. 
August 2009 geboren wurden, bzw. 
alle Kinder, die sich nach den Som-
merferien im 7. Schuljahr befinden. 
Natürlich können auch Kinder, die 
älter sind und/oder eine höhere Klas-
se besuchen, in der Regel ebenfalls 
noch zum Konfirmandenunterricht

angemeldet werden.

Wie kann man sich anmelden?

Eigentlich sollten alle des o.g. Jahr-
gangs gleich nach den Sommerfe-
rien Post von der Kirchengemeinde 
Loxstedt bekommen, mit einer Ein-
ladung und dem Anmeldeformular 
zum Konfirmandenunterricht.

Aber auch wer keine Post bekommt 
(z.B. Neuzugezogene oder wenn El-
tern nicht Mitglied der ev.-luth. Kir-
chengemeinde Loxstedt sind), kann-
sich anmelden. Es genügt ein Anruf im 
Kirchenbüro (04744/2319) oder eine 
email (kg.loxstedt@evlka.de), um 
das Anmeldeformular anzufordern. 
Um am Konfirmandenunterricht teil-
zunehmen, ist es nicht nötig, getauft 
zu sein oder dass die Eltern Kirchen- 
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Diese Icons wurden erstellt von: K. Kurkin – GemeindebriefDruckerei.de

Anmeldungen zum Konfirmandenunterricht

mitglieder sind.

Weitere Informationen: Diakonin 
A. Nessler, Tel.:  04744/820818

Die Teilnahme an der „Flotte“ ist für 
die neuen Vorkonfirmanden*innen 
ein verpflichtender Bestandteil des 
Konfirmandenkurses!

Und der Kirchenvorstand Loxstedt 
möchte, dass alle Konfirmandinnen 
und Konfirmanden an der FLOTTE 
teilnehmen können. Aus finanziellen 
Gründen soll niemand zu Hause blei-
ben. Deshalb ist es möglich, einen 
Zuschuss zu den Teilnahmekosten 
von unserer Kirchengemeinde zu er-
halten.

A. Nessler

*Wer aus gesundheitlichen Gründen 
nicht in der Lage ist, bei der Flotte 
mitzufahren, muss stattdessen am 
gleichzeitig stattfindenden „Landrat-
tenprogramm“ teilnehmen.
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Spendenkonten:
BIC: BRLADE21BRS
IBAN: DE08 2925 0000 0193 0200 09
Weser-Elbe-Sparkasse

BIC: GENODEF1BEV
IBAN DE20 2926 5747 3614 9446 00
Volksbank Bremerhaven-Cuxland

Sterben, Tod und Trauer
wieder einen Platz in unserer
Gesellschaft geben.

Ambulante Lebensbegleitung

Bahnhofstraße 23
27612 Loxstedt

Tel.: 04744 / 4699131
www.hospizverein-loxstedt.de

Hospizverein Loxstedt e.V.

Verschiedenes

Bahnhofstraße 23 · 27612 Loxstedt

Telefon (0 47 44) 821 35-55

info@krankenpflege-loxstedt.de

BB_Visi_FIN.indd   1 12.04.18   11:58
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Diese Icons wurden erstellt von: K. Kurkin – GemeindebriefDruckerei.de
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"Denn der hat Herr hat seinen En-
geln befohlen, dich zu behüten auf 
allen deinen Wegen" (Psalm 91,11). 
Wünschen wir uns das derzeit nicht 
alle - einen Engel, der uns behütet?

Oder denken wir an den Verkündi-
gungsengel in der Weihnachtsge-
schichte (Lukas 2,10).

Ob nun als Schutzengel für einen 
lieben Mitmenschen oder als  Weih-
nachtsschmuck, ein Engel signali-
siert Trost, Hilfe, Hoffnung und noch 
so viel mehr positive Gedanken und 
Wünsche.

Mit einer Seite aus einem alten Ge-
sangbuch oder einer Bibel lässt sich 
ein Engel so einfach herstellen und 
um eine Recycling-Maßnahme han-
delt es sich noch dazu. Wenn Sie alte 
Gesangbücher oder Bibeln haben, 
bitte werfen Sie diese nicht weg, son-
dern stellen sie uns diese zum Bas-
teln zur Verfügung. Ein Anruf unter 
04744/904147 bei Familie Hoffmann 
genügt, wir holen die Bücher auch 
gerne bei Ihnen ab.

Anja Hoffmann
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Kinderfreizeit Berensch 

Da sprach Gott: „Licht soll entste-
hen!“, und es wurde hell. So beginnt 
in der Bibel die Schöpfungsgeschich-
te unserer Erde. 

Und was ist mit den anderen Pla-
neten und Sternen? Gibt es da auch 
Lebensformen oder Ufos? Wie stellt 
ihr euch das Weltall vor? Wie ein 
schwarzes Nichts mit ganz vielen 
Sternen und Planeten? Das Weltall 
ist für uns alle unentdeckt und unbe-
kannt.

Für 9 Tage möchten wir mit euch 
den Planeten Berensch erkunden. 
Die Bewohner dieses speziellen Pla-
neten sind im Alter von 6-11 Jahren 
und bewegen sich meist spielend, la-
chend, bastelnd und fröhlich und le-
ben in Nurdachhäusern. 

Wenn es um den Weltall geht, gibt es 
viele offene Fragen - genauso wis-
sen wir Zur Zeit noch nicht, ob die 
Kinderfreizeit Berensch tatsächlich 
in Berensch stattfinden kann. Wir 
wünschen es sehr, dass die Corona-
Entwicklung dieses zulässt. Lachen-
de und spielende Kinder auf dem Ge-
lände sehen, das wäre unser Traum.

Wir sind Optimisten und gehen zum 
jetzigen Zeitpunkt davon aus, dass 
unsere Kinderfreizeit stattfinden 
kann und beginnen mit der Planung. 

Wenn ihr also Lust habt, nach dieser

ganzen Zeit mit Lockdown und Ein-
schränkungen mit uns ein paar schö-
ne Tage zu erleben, dann bekundet 
doch gerne euer Interesse bei uns! 

Ab jetzt ist eine unverbindliche An-
meldung möglich. Diese hilft uns in 
unserer Planung. 
Ab Mai ist dann eine verbindliche 
Anmeldung möglich, wenn wir alle 
hoffentlich besser einschätzen kön-
nen, wie sich die Lage im Sommer 
entwickelt. 

•	 Kinderfreizeit Berensch vom 23. 
- 31. Juli 2021

•	 Für Kinder von 6-11 Jahre
•	 Teilnehmerbeitrag: 250,-€ 

(Nichtkirchenmitglieder 285,-€)
•	 Eine Geschwisterermäßigung ist 

möglich
•	 Kontakt: Birgit.Blendermann@

evlka.de
Sollte ein Aufenthalt auf dem Gelän-
de des Dünenhofs in Berensch nicht 
möglich sein, werden wir Program-
mangebote vor Ort machen.

Birgit Blendermann
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Termine in unserer Kirchengemeinde / Juleica-Kurs Berensch

Kirchenchor
Jeden Donnerstag XXX um 19:30 Uhr.
JuKiMAB (Jugend- und Kinder-
MitarbeiterInnenbesprechung) 19:00 
Uhr, z.Z. online als Videokonfe-
renz. Weitere Infos zur Evangeli-
schen Jugend unter www.freun.de

Spiele – Nachmittag des Fördervereins
Donnerstag XXX um 15 Uhr.
Senioren „klönen“
Freitag XXX
Kindergottesdienst
Freitags 18.06., 16.07., 20.08. und 17.09. 
von 14:30 bis 16:00 Uhr.

Posaunenchor
Jeden Dienstag XXX um 19:00 Uhr.
Frauenfrühstück
Dienstags XXX um  09:30 Uhr. Män-
ner sind ebenfalls herzlich willkommen!
Kirchenvorstand 
Mittwoch 07.07., und 01.09. immer um 
19:30 Uhr. Gäste (aktuell bitte nur mit 
Anmeldung !!!) willkommen.
Elternbistro
Immer Mittwochs XXX um 09:30 Uhr.
Seniorencafe
Sonntags XXX

Soweit nicht anders angegeben, treffen sich die Gruppen im Gemeindehaus 
in der Mushardstraße 3. Wer Lust hat mitzumachen, kommt gerne einfach 
mal vorbei oder fragt im Kirchenbüro nach der jeweilligen Ansprechperson.
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Wer die unendliche Vielfalt des 
Gruppenleiterdaseins erlernen möch-
te, sollte sich für die Raumstation 
Juleica-Kurs anmelden! „Viel du ler-
nen wirst!“

Hier erfährst und lernst du, was dir 
das Leben als Gruppenleitende*r er-
leichtert. Damit du fit für Freizeiten, 
Projekte oder Kinder- und Jugend-
gruppen bist, solltest du einiges wis-
sen und ausprobiert haben. Wir zei-
gen und üben mit dir: wie du deine 
Rolle als Gruppenleitende*r gestalten 
kannst, wie du etwas anleitest (Spie-
le, Projekte), was Aufsichtspflicht 
bedeutet und welche §§ wichtig sind.

Ab jetzt ist eine unverbindliche An 
meldung möglich. Diese hilft uns in 
unserer Planung. 

Ab Mai ist dann eine verbindliche 
Anmeldung möglich, wenn wir alle 
etwas besser einschätzen können, wie 
sich die Lage im Sommer entwickelt. 

•	 Juleica-Kurs Berensch vom 23. - 
31. Juli 2021

•	 Für Jugendliche ab 14 Jahre
•	 Teilnehmerbeitrag Juleica-Kurs: 

120,-€
•	 Kontakt: Birgit.Blendermann@

evlka.de

Birgit Blendermann
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Gemischtes

„Gelobt sei Gott, der Va-
ter unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach 
seiner großen Barmher-
zigkeit wiedergeboren 
hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auf-
erstehung Jesu Christi 
von den Toten.“

1. Petrus 1,3

Gratulation

Unsere Organistin Yulia Sauer hat Anfang März einen gesunden Sohn Felix 
bekommen. Wir gratulieren ihr und ihrem Mann ganz herzlich zu dem Fa-
milienzuwachs. Wir wünschen ihnen und dem Bruder Jonas eine glückliche 
und fröhliche Zeit in der Geborgenheit der Familie.

Diese Icons wurden erstellt von: K. Kurkin – GemeindebriefDruckerei.de

Felix wünschen wir, dass sein Name 
seinen Lebensweg beschreiben möge. 
Glücklich möge sein Leben verlaufen, 
begleitet durch Gottes Segen.

Hans Schöttke
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Kirchliche Amtshandlungen

Beerdigungen
Ingeborg Dörk geb. Mondry (88J.), 

Loxstedt

Ursel Hoffmann geb. Schmidtke 
(86J.), Hagen im Bremischen

Margrit Otten geb. Wohlers (76J.), 
Nesse

Margret Schmietow geb. Berentz 
(90J.), Düring

Horst Ehlert (81J.), Brake

Johann Meyer (96J.), Stotel

Dieter Börger (72J.), Loxstedt

Renate Haug geb. Schaar (65J.), 
Loxstedt
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Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

2. Mose 34,21
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Pfingstsonntag
23.05. 10:00 Uhr Gottesdienst Ln. Skebe

Trinitatis
30.05. 10:00 Uhr Gottesdienst P. Köster

1. Sonntag nach Trinitatis
06.06 10:00 Uhr Gottesdienst Pn. Langer

2. Sonntag nach Trinitatis
13.06. 10:00 Uhr Gottesdienst Ln. Skebe

3. Sonntag nach Trinitatis
20.06. 10:00 Uhr Gottesdienst P. Köster

4. Sonntag nach Trinitatis
27.06. 10:00 Uhr Gottesdienst Sup. Preisler

Taufen finden während des Sonntagsgottesdienstes, in der Regel nach Bedarf 
einmal monatlich, statt. Termine erfragen sie Bitte im Gemeindebüro. Danke!

Gottesdienste

5. Sonntag nach Trinitatis
04.07. 09:30 und

10:00 Uhr
Konfirmationen A. Nessler + 

Pn. Langer
6. Sonntag nach Trinitatis

11.07. 10:00 Uhr Gottesdienst Sup. Preisler
7. Sonntag nach Trinitatis

18.07. 10:00 Uhr Gottesdienst Sup. Preisler
8. Sonntag nach Trinitatis

25.07. 10:00 Uhr Gottesdienst P. Köster
9. Sonntag nach Trinitatis

01.08. 10:00 Uhr Fest - Gottesdienst mit Einführung des 
Ehepaares Bösemann

Sup. Preisler

Gottesdienste August & September
Termine und Durchführende lagen bei 
Redaktionsschluß noch nicht fest, bit-
te der Tagespresse entnehmen. Danke.
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Gottesdienste

„Gelobt sei Gott, der Vater unseres 
Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wie-
dergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten.“

1. Petrus 1,3
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Die tägliche Andacht der Kirchen-
gemeinde Langenscheid hat eine 
neue Telefonnummer. Unter der 
06439 / 26 99 99 0 ist die ca. 2 bis 
3-minütige Andacht zur jeweilligen 
Tageslosung von Pfarrerin Kerstin 
Janott weiterhin abrufbar.

Dietmar Hoffmann
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Danke ...

Seit über einem Jahr bestimmt die 
Pandemie unser Leben - auch im 
Kindergarten konnten viele Aktio-
nen, Feste oder Projekte nicht statt-
finden. 

So gut es geht, möchten wir ein 
Stück Normalität in den Alltag der 
Mädchen und Jungen bringen – 
selbstverständlich unter Einhaltung 
der hygienischen Vorgaben und Vor-
sichtsmaßnahmen zum Schutz von 
Kindern und Erwachsenen.

Wer allzu sehr  auf Negatives fokus-
siert ist, nimmt das Positive kaum 
noch wahr und darum überlegen 
Kinder und ErzieherInnen immer 
wieder kleine „Glücks-Listen“, die 
uns Momente der Freude und Dank-
barkeit ins Bewusstsein bringen:

•	 Mit dem  Freund  eine Höhle 
unter dem Tisch bauen. 

•	 Überraschungspost  - für die 
Kinder, die nicht am Kindergar-
ten teilnehmen durften.

•	 Bunter Vormittag mit Spielen 
und Verkleidung - nach der 
Wiederzulassung aller Kinder. 

•	 Reise in das Zahlenland für die 
Maxis.

•	 Das neue Spielhaus in unserer 
Gruppe.

•	 Geschichten aus der Kinderbi-
bel: „Jetzt wissen wir, warum 
wir uns an Ostern freuen“.

•	 Alle an einem Tisch: „lecker 
war’s  das gemeinsame Oster-
frühstück“.
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... Danke

... und, worüber haben Sie sich heute 
gefreut und sagen am Ende des Tages 
DANKE ?

Bleiben Sie gesund und behütet - 
viele Grüße vom Team der evange-
lischen Kindertagesstätte St. Marien

Birgit Danjus

•	 „Ui, ist der Turm aber  hoch“ - 
Besuch in der Kirche. 

•	 Pfannkuchen mit Apfelkompott.

•	 Der erste Marienkäfer im Jahr.

•	 22 Grad im März und im T-Shirt 
in den Garten.

•	 Der neue Balancier-Parcours auf 
dem Außengelände.
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Noch mehr Kirche: www.kirchengemeinde-loxstedt.de

Fernsehkummer?
Hilfenummer: (0 47 44) 53 89

SP:Stöwing
Inhaber Lars Anders

TV, Antennenanlagen, PC, Hifi
Lindenstraße 44    27612 Loxstedt/Nesse
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 einmal pro Woche 
 tagsüber 
 in kleinen Gruppen 
 keine Vorkenntnisse    

erforderlich 
 viel sprechen, wenig 

Grammatik 
 Mindestalter: 50 Jahre 
 Informationsveranstaltung 
 ELKA®   
  Erfolgreich lernen.  
  Konzepte im Alter        
  www.elka-lernen.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
Sie wollen ...ein paar Worte 
Englisch mit Ihren Enkeln 
sprechen? ...englische Be-
griffe verstehen, die uns täg-
lich begegnen? ...sich auf 
Reisen verständigen?...in 
Gesellschaft aktiv sein und 
geistig am Ball bleiben? 
 

 

 

Über die nächste    
Informationsveranstaltung    
informiert Sie: FRAU MARIE-  
THERES GEROSCH          
 0471 – 900 82 0 80 

 
 
 
 
 
 

 

 

Englisch für „Senioren“ 
                            Neu in Bremerhaven u. Loxstedt 
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Name:			   Adresse:			   Telefon / Mail:		
www.kirchengemeinde-loxstedt.de

Casper, Thomas	V akanzvertreter			  04744 / 730853		
Pastor, Stotel					                  Thomas.Casper@evlka.de
Nessler, Antje		M  ushardstr. 3			   04744 / 820818
Regionaldiakonin					     antje@freun.de
Schöttke, Hans						     04744 / 8210305
1. Vorsitzender des Kirchenvorstandes	                hans.schoettke@edv-schoettke.de
Blanken, Elisabeth	 Küsterin
Schmidt, Bernd	H ohewurtstr. 17			  04744 / 821575
Leiter Posaunenchor
Hoffmann, Roland	 Königsstrasse 8			  04744 / 730021
Leiter Kirchenchor
Schwarz, Manfred	A n der kleinen Heide 17	 0176 / 21409406
Friedhofsgärtner
Danjus, Birgit		  Parkstr. 17			   04744 / 2636
Leiterin ev.- luth. Kindertagesstätte
Wilkens, Gudrun	M ushardstr. 3			   04744 / 2319	
Kirchenbüro		  Öffnungszeiten: 	         Mo. u. Mi. 9:00 – 12:00 Uhr
KG.Loxstedt@evlka.de
Diakonisches Werk	D iakonisches Werk Wesermünde 04745/ 78 34 200
			M   attenburger Str. 30, 27624 Geestland
Ev. Beratungszentrum Bremerhaven			   0471 / 32021
Beratungsstelle d. Vereins zur Bekämpfung der Suchtgefahren
			R   einekestr. 12, Cuxhaven	 04721 / 370-67-69
Anonyme Alkoholiker u. Angehörige, mittwochs 20 - 22 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt

Der „Turmhahn“ wird 4 x 
pro Jahr kostenlos herausge-
geben von der ev.-luth. Kir-
chengemeinde St. Marien 
(für Loxstedt, Düring und 
Nesse). Die nächste Ausgabe 
erscheint ca. am 11.09.2021.

Redaktion: Thomas Casper (V.i.s.d.P.), Hans Schöttke, W. Dietmar Hoffmann
Design + Anzeigen per Mail: dietmar.hoffmann@ewetel.net
Auflage: 3.600 Exemplare + online!
Redaktionsschluss für den kommenden  „Turmhahn“ ist am 31.07.2021 !!!
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Kurz vor Schluss ...

Wir danken 
allen, die 
die Finan-
zierung des 
„Turmhahn“
unterstützen!
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Zäune · Pflasterarbeiten · Treppen

Betonwerk Faißt
Loxstedt

Helmut-Neynaber-Straße 6 · 27612 Loxstedt · ☎ 04744/2233
www.loxstedter-pflasterarbeiten.de



• ca. 200 Beratungsstellen
in ganz Deutschland fi nden
unter www.weisses-kreuz-
hilft.de

• schriftliche Publikationen
bestellen unter
www.weisses-kreuz.de/
mediathek
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Bildung und Beratung für 
gelingende Sexualität und Beziehungen

• Vorträge und Seminare
buchen unter
www.heissethemen.de

Das Weiße Kreuz 
ist Mitglied in der 
Diakonie Deutschland.

www.weisses-kreuz.de

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   

Ändern wir unser Leben oder leben wir unser Ändern?

Steuerberatung
Rechtsberatung
Wirtschaftsprüfung
Unternehmensberatung

8P

www.8P.de

Eine Frage der Perspektive.

Sehen wir Veränderungen als störenden Eingriff in den Alltag oder sind Veränderungen ein wichtiger 
Bestandteil des Lebens, eine Chance für Neues und Überraschendes? Das ist eine Frage, die seit 

Corona an Bedeutung zugenommen hat – für jeden einzelnen, für Unternehmen und für die 
Gesellschaft. Nehmen wir die Zukunft so hin, wie sie kommt, oder nehmen wir sie in die Hand und 
gestalten sie aktiv? Unsere Antwort ist klar: 8P ist optimistisch. Wir leben die Veränderung und so 
beraten wir auch unsere Mandanten. Unser Ansatz der prospektiven Beratung findet immer neue 

Möglichkeiten, die Zukunft zum eigenen und zum Wohle aller neu zu gestalten. 
Reden wir über die Kraft von Veränderung!

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!


